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Modul 1 Grundlagen der Interkulturellen Kommunikation 
 

Semester SWS Art ECTS-Punkte Voraussetzungen Unterrichtssprache 
 

1 (WiSe) 
 

2 
 

Pflichtmodul 
 

2 
 

Zulassung 
 

Deutsch 

Studentische 
Arbeitsbelastung Lehr- und Lernmethoden Prüfungsform und 

-dauer 
Modulverantwort- 
liche/r 

 

Arbeitsaufwand in h: 60 
Präsenzstudium in h: 15 
Selbststudium in h: 45 

Seminaristischer Unterricht 
Fallstudien, Aktivierung von 
Vorkenntnissen 

 
Schriftliche Prüfung 
60 Min. 

 

 
von Helmolt/Kurz 

Lernergebnisse 

Im Rahmen des Moduls werden folgende kompetenzorientierte Lernergebnisse erzielt: 
Fach- und Methodenkompetenz 

• Die Studierenden sind für den Einfluss von Kultur auf Denken, Wahrnehmen und Handeln sensibilisiert, 
• sie können Kultur als Ergebnis interpersonaler und gesellschaftlicher Aushandlungsprozesse deuten, 
• sie können die Wirkung kulturspezifischer Kommunikationsgewohnheiten und den Prozess der 

Kommunikation theoretisch beschreiben und dieses Wissen auf unbekannte interkulturelle Situationen 
anwenden, 

• sie sind in der Lage, die gelernten Modelle und Theorien auf neue Themenstellungen anzuwenden, 
Kommunikative und soziale Kompetenzen 

• Die Studierenden haben ihre Kompetenz des differenzierenden Beobachtens und Reflektierens von 
interkulturellen Situationen vertieft, 

• sie haben Strategien der Gestaltung von Kommunikation und Interaktion, wie zum Beispiel aktives 
Zuhören, in der interkulturellen Zusammenarbeit erworben, 

• sie können Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in Bezug auf Kommunikation einsetzen, um 
interkulturelle Missverständnisse und Konflikte zu vermeiden bzw. zu bearbeiten und 
Kooperationsprozesse zielgerichtet zu steuern. 

Selbstkompetenz 
• Die Studierenden können die Kulturalität ihrer eigenen Einstellungen und Haltungen reflektieren, 
• sie sind in der Lage, die erworbenen Kenntnisse und Methoden anzuwenden, um ihren eigenen 

interkulturellen Lernprozess zu reflektieren und zu steuern. 
 

Lehrinhalte 

Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt:  
• Modelle der Beschreibung von Kultur und interkultureller Kommunikation 
• Kultur als Ergebnis interaktiver Aushandlungsprozesse, Doing Culture 
• Stereotypen, Vorurteile, Rassismus 
• Interkulturelles Lernen 

 
Literatur 

Bolten, J. (2018): Einführung in die Interkulturelle Wirtschaftskommunikation. 2. Auflage. Stuttgart; Lüsebrink, J. 
(2012): Interkulturelle Kommunikation. Interaktion, Fremdwahrnehmung, Kulturtransfer. 3. Auflage. Stuttgart; 
Straub, J.; Weidemann, A.; Weidemann, D. (Hg.) (2007): Handbuch Interkulturelle Kommunikation und 
Kompetenz. Grundbegriffe – Theorien – Anwendungsfelder. Stuttgart; weitere aktuelle Literatur wird im Rahmen 
des Moduls bekannt gegeben. 
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Modul 2 Vertiefung „Interkulturelle Kommunikation“ an der FK 13 
 

Semester SWS Art ECTS-Punkte Voraussetzungen Unterrichtssprache 
 

WiSe oder 
SoSe 

 

2 
 

Pflichtmodul 
 

2 
 

Zulassung 
 

Deutsch 

Studentische 
Arbeitsbelastung Lehr- und Lernmethoden Prüfungsform und 

-dauer 
Modulverantwort- 
liche/r 

 

Arbeitsaufwand in h: 60 
Präsenzstudium in h: 14 
Selbststudium in h: 46 

Seminaristischer Unterricht 
Fallstudien, Aktivierung von 
Vorkenntnissen 

 
Schriftliche Prüfung 
60 Min.; ModA; PP 

 

 
von Helmolt/Kurz 

Lernergebnisse 

Im Rahmen des Moduls werden folgende kompetenzorientierte Lernergebnisse erzielt: 
Fach- und Methodenkompetenz 

• Die Studierenden sind für Fragestellungen der Interkulturalität in unterschiedlichen Fachgebieten wie z.B. 
Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Kultur- und Medienwissenschaften, Politik sensibilisiert,  

• sie können Modelle und Methoden der Interkulturalitätsforschung auf Fragestellungen unterschiedlicher 
Fachgebiete anwenden. 

  Kommunikative und soziale Kompetenzen 
• Die Studierenden haben ihre Kompetenz des differenzierenden Beobachtens und Reflektierens von 

interkulturellen Situationen vertieft, 
• Sie können interkulturelle Aspekte unterschiedlicher Fachgebiete benennen. 

Selbstkompetenz 
• Die Studierenden haben die Kompetenz vertieft, Kenntnisse und Methoden der Interkulturalitätsforschung 

anzuwenden, sowie ihren eigenen interkulturellen Lernprozess zu reflektieren und zu steuern. 
 

Lehrinhalte 

Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt:  
• Interkulturalität in fachspezifischen Kontexten  

Literatur 

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben 
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Modul 3 Fachliche Vertiefung 
  

Semester SWS Art ECTS-Punkte Voraussetzungen Unterrichtssprache 
 

WiSe oder 
SoSe 

 

Regelung durch 
den Studienplan 
der jeweiligen 
Fakultät 

 

Wahlflichtmodul 
 

5 
 

Zulassung 
 

Deutsch 

Studentische 
Arbeitsbelastung Lehr- und Lernmethoden Prüfungsform und 

-dauer 
Modulverantwort- 
liche/r 

 

Regelung durch den 
Studienplan der jeweiligen 
Fakultät 

Regelung durch den 
Studienplan der 
jeweiligen Fakultät 

 
Schriftliche Prüfung 
60 Min.; ModA; PP 

 

Regelung durch den 
Studienplan der 
jeweiligen Fakultät 

 
Lernergebnisse 

Im Rahmen des Moduls werden folgende kompetenzorientierte Lernergebnisse erzielt: 
Fach- und Methodenkompetenz 

• Die Studierenden sind für Fragestellungen der Interkulturalität im Fachgebiet ihres Studiengangs 
sensibilisiert,  

• sie können Modelle und Methoden der Interkulturalitätsforschung auf Fragestellungen des Fachgebietes 
ihres Studiengangs anwenden.  

  Kommunikative und soziale Kompetenzen 
• Die Studierenden haben ihre Kompetenz des differenzierenden Beobachtens und Reflektierens von 

interkulturellen Situationen vertieft, 
• sie können interkulturelle Aspekte im Rahmen der Fachgebiete ihres Studiengangs benennen. 

Selbstkompetenz 
• Die Studierenden haben die Kompetenz vertieft, Kenntnisse und Methoden der Interkulturalitätsforschung 

anzuwenden, sowie ihren eigenen interkulturellen Lernprozess zu reflektieren und zu steuern. 

 

Lehrinhalte 

Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt:  
• Interkulturalität in fachspezifischen Kontexten  

Literatur 

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben 
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Modul 4 Anwendung 
 

Semester SWS Art ECTS-Punkte Voraussetzungen Unterrichtssprache 
 

WiSe oder 
SoSe 

 

0 
 

Pfllichtmodul 
 

5 
 

Zulassung 
 

Deutsch 

Studentische 
Arbeitsbelastung Lehr- und Lernmethoden Prüfungsform und 

-dauer 
Modulverantwort- 
liche/r 

 

Regelung durch den 
Studienplan der jeweiligen 
Fakultät 

Regelung durch den 
Studienplan der 
jeweiligen Fakultät 

 
Schriftliche Prüfung 
60 Min.; ModA; PP 

 

Regelung durch den 
Studienplan der 
jeweiligen Fakultät 

 
Lernergebnisse 

Im Rahmen des Moduls werden folgende kompetenzorientierte Lernergebnisse erzielt: 
• Die Studierenden haben Interkulturalität in der Praxis erfahren, 
• sie haben Einsicht in praktische Themen- und Problemstellungen der Interkulturalität erhalte,n 
• sie haben die Kompetenz vertieft auf der Grundlage praktischer Erfahrungen in einem Anwendungsfeld 

ihren eigenen interkulturellen Lernprozess zu reflektieren und zu steuern. 

 

Lehrinhalte 

Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt:  
• Interkulturalität in praktischen Anwendungsfeldern  

Literatur 

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben 
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Modul 5 Reflexion 
 

Semester SWS Art ECTS-Punkte Voraussetzungen Unterrichtssprache 
 

WiSe oder 
SoSe 

 

1 
 

Pflichtmodul 
 

1 
 

Zulassung 
 

Deutsch 

Studentische 
Arbeitsbelastung Lehr- und Lernmethoden Prüfungsform und 

-dauer 
Modulverantwort- 
liche/r 

 

Arbeitsaufwand in h: 30 
Präsenzstudium in h: 15 
Selbststudium in h: 15 

Seminaristischer Unterricht   
ModA;  

 

 
von Helmolt 

Lernergebnisse 

Im Rahmen des Moduls werden folgende kompetenzorientierte Lernergebnisse erzielt: 
 
Fach- und Methodenkompetenz 

• Die Studierenden kennen Modelle des interkulturellen Lernens 
• sie können Modelle der Reflexion auf ihre eigenen Lernerfahrungen anwenden.  

  Kommunikative und soziale Kompetenzen 
• Die Studierenden haben ihre Kompetenz des differenzierenden Beobachtens und Reflektierens von 

interkulturellen Situationen weiter vertieft, 
• sie können interkulturelle Lernerfahrungen benennen.  

Selbstkompetenz 
• Die Studierenden haben die Kompetenz vertieft, Kenntnisse und Methoden der Interkulturalitätsforschung 

auf Anwendungsfelder der Praxis anzuwenden,  
• Sie sind sich des eigenen interkulturellen Lernprozesses bewusst 
• und können diesen Prozess reflektieren, kommunizieren und steuern. 

 

Lehrinhalte 

Im Rahmen des Moduls werden folgende Themen behandelt:  
• Interkulturelles Lernen 
• Reflexion und Kommunikation von Lernprozessen 
• Management eigener Lernprozesse 

Literatur 

Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben 

 


